Dieſes Blatt er⸗ 
ſcheint jeden Mitt⸗ 
woch und Sonn⸗ 
abend. Der Abonne⸗ 
ments pr. pro Jahr 
iſt von Auswärtigen 
mit 3.4 75 g. bei der 
nächſten Poſtanſtalt, 
von Hieſigen mit 
3 & im Intell.⸗ 
Comt. zu entrichten. 


Rreis- und Anzeige-Blatt 


für den 


Kreis Danziger Höhe. 
Danzig, den 8. Januar. 1898. 


Amtlicher Theil. 

I. Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landraths u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 
1 Bolizgei-Berordnung 

Auf Grund der § 6, 12 und 15 des Geſetzes über die Polizeiverwaltung vom 
11. März 1850 (G⸗S. S. 265) und der 88 137 und 139 des Geſetzes über die allgemeine 
Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 (G.⸗S. S 135 ff) verordne ich unter Zuſtimmung des 
Bezirksausſchuſſes für den Umfang des Regierungsbezirks Danzig das Folgende: 
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Inſerate, ſowobl v. 
a Behörden, als auch 
v. Privatperſonen 
werden in Danzig 
im Intelligenz⸗ 
Comt. Jopengaſſe 8, 
angenommen. Preis 
der gewöhnlichen 
Zeile 20 8. 


M 2. 


Das Feilhalten und Verkaufen von Aalen, welche Stichwunden haben, iſt in der Zeit 
vom 15 April bis 14. Oktober gänzlich verboten Vom 15. Oktober bis zum 14. April iſt das 
Feilhalten und Verkaufen ſolcher Aale geſtat'et, ſofern durch eine mit dem Amtsſiegel verſehene 
Beſcheinigung des Gemeindevorſtehers oder der Ortspolizeibehörde nachgewieſen wird, daß die 
Aale während der genannten Zeit in dem zum Regierungsbezirk Danzig gehörigen Gebiete der 
Küſtenfiſcherei unter Anwendung des zuläſſigen Aalſpeeres gefangen worden ſind. 
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Der Verkäufer hat die Beſcheinigung bei ſich zu führen und auf Verlangen den zu⸗ 
ſtändigen Polizeibeamten vorzuzeigen. 
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) Zuwiderhandlungen gegen die Vorſchriften dieſer Polizei⸗Verordnung werden mit Geld⸗ 
ſtrafe bis zu 60 Mark, im Unvermögensfalle mit entſprechender Haft beſtraft, ſoweit nicht nach 
den allgemeinen Strafgeſetzen eine höhere Strafe verwirkt iſt. 
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8 4. 
Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündigung in Kraft. Mit demſelben 
Tage wird die Polizei⸗Verordnung, betreffend das Feilhalten und Verkaufen von Aalen mit 
Stichwunden, vom 20. Juni 1882 (Amtsblatt Seite 203) aufgehoben. 
Danzig, den 19. November 1897. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


en 


Die Ortsvorſtände, die Polizeibehörden und die Gensdarmen weiſe ich auf die vorſtehende 
Verordnung noch beſonders hin und erſuche dieſelben, auf die Befolgung dieſer Verordnung zu 
achten und jede Uebertretung zur Anzeige und Beſtrafung zu bringen. 

Danzig. den 27. November 1897. 

Der Landrath. 


2. Der Herr Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen hat den Rittergutsbeſitzer Guſtav 
Patſchke zu Liſſau zum Amtsvorſteher des Amtsbezirks Saalau auf die Dauer von ſechs 
Jahren ernannt. 
Danzig, den 4. Januar 1898. 
Der Landrath. 


3. Sämmtliche Hebeammen im Kreiſe, ſowohl die Bezirkshebeammen als auch die frei 
praktiſirenden, fordere ich auf, die Liſte aller von ihnen im Jahre 1897 beſorgten Geburten nach 
dem im Lehrbuch abgedruckten Schema dem Herrn Kreisphyſikus Dr. Eſchricht hierſelbſt, Breite 
gaſſe No. 127 II, binnen 8 Tagen einzureichen. 

Die Ortsvorſtände beauftrage ich, dieſe Verfügung den in ihrer Ortſchaft wohnenden 
Hebeammen ſofort zur Kenntniß mitzutheilen. 

Danzig, den 5. Januar 1898 

Der Landrath 


4. An Stelle des aus dem Gensdarmeriedienſt ausſcheidenden Fußgensdarm Schilling iſt der 

Sergeant Tanski vom Grenadier⸗Regiment König Friedrich Wilhelm I (2. Oſtpr) No. 3 als 

interimiſtiſcher Fußgensdarm mit dem Stationsorte in Schellmühl vom 1. Januar cr. ab ein⸗ 

berufen und find demſelben als Patrouillenbezirk die Amtsbezirke Zigankenberg und Saspe mit 
Ausnahme der Ortſchaften Conradshammer und Glettkau zugetheilt worden. 

Danzig, den 5. Januar 1898. 
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5 Sämmtliche Ortsvorſtände fordere ich auf, die Nachweiſungen über die im 

4 Quartal 1897 in der Ortſchaft vorgekommenen Geburten und Sterbefälle für jeden 

Monat beſonders auf dem vorgeſchriebenen Formular bis ſpäteſtens den 10. d. Mts. mir einzu⸗ 
reichen oder Vakatanzeige zu erſtatten. 

Danzig, den 5. Januar 1898. 

Der Landrat), 


6. Mit Bezugnahme auf meine Kreisblattverfügung vom 2. Juli 1888 (Nr. 27 des Kreis⸗ 
blattes pro 1888) erſuche ich die Herren Amtsvorſteher, in deren Bezirk ein Trödler, 
Geſindevermiether oder Geſchäftsagent wohnt die Nachweiſungen über das Ergebniß der durch 
ſie im zweiten Halbjahr 1897 vorgenommenen Reviſionen der Geſchäftsführung dieſer Gewerbe⸗ 
treibenden, mir binnen 8 Tagen einzureichen. Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 
Danzig, den 5. Januar 1898. 
Der Landrath. 


1 Unter den Pferden der Hofbefiger C. Dyck und Rettelski aus Zugdam iſt die Influenza 
ausgebrochen. 
Danzig, den 3. Januar 1898. 
Mer ende 
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8. Im Monat Dezember ſind hier an folgende Perſonen Jagdſcheine ertheilt worden: 
—v.ꝛ.y :H—p:. m . 'ͤ m ———.—.ß— ——— —ñ—ñ— 
& Des Empfänger Beginn 

= der Bemerkungen. 
& Name Stand Wohnort Gültigkeit 

— —-—᷑—:—tä — — — — 

1. J. Gronau Gutsbeſitzer Kl. Kelpin 2, 12. 1897. 

2. E. Knoch Braumeiſter Jenkau den, für 3 Tage. 
3. D. Stolzenberg Inſpektor Sulmin 48 2 

4. Plümide Oekonomierath Langfuhr . 

5. Ganſow Förſter Bankau 1 

6.| Przibille Forſtgehilfe dto. N 

7.] v. Koenigsegg Lieutenant Langfuhr S 

8.| P. Lickfett Oekonom Kowall W 

9. Schrewe Hauptmann Prangſchin 13 „ 

10.| Nagel Förſter Mallentin NEL Kae 

11.] Keiler Gutsbeſitzer Dreilinden „ 

12. v. Reibnitz General Hochſtrieß Mr 

13. v. Rümker Rittergutsbeſitzer Kokoſchken . 

14. v. Heydebreck Rittmeiſter Langfuhr N 

15. F. Wendt Lieutenant d. R. Artſchau . 

16.| Schaeske Oberinſpektor Lagſchau n 

17. Burandt Hauptmann Gr. Trampken 25. „ „ für 3 Tage. 
18.] Hirſchfeld Gutsbeſitzer Czerniau A e 

19. v. Tiedemann Rittergutsbeſitzer -Ruſſoſchin DO für 3 Tage. 
20.] L. v. Tiedemann Studioſus dto. 29 „ für 3 Tage. 
21.| H. v. Tiedemann dto. dto. 29 IR; für 3 Tage. 
22. A. v. Tiedemann dto. dto. er für 3 Tage. 
23. Peters Beſitzer Ohra 2 , ee für 3 Tage. 
24. E. Gurra Oekonom Matzkau DO un für 3 Tage. 
25. Rohde Gaſtwirth Straſchin DI für 3 Tage. 
26. E. Teßmer Hofmeiſter Matzkau ZU ea: für 3 Tage. 
27.| Kaemmerer Oekonom Kl. Kleſchkau BUN ce, fir 3 Tage. 
28. Heyer Rittergutsbeſitzer Straſchin 3 

29. v. Reibnitz Lieutenant Hochſtrieß 9 

30.| Taube Fähnrich Danzig 30 W „ für 3 Tage. 

Danzig, den 5. Januar 1898. 
Deer Lander gt. h. 
9. Die Wiederwahl des Kaufmanns Hermann Freder in Schellmühl als Gemeindevorſteher 


dieſer Ortſchaft iſt von mir beſtätigt worden. 
Danzig, den 30. Dezember 1897. 


Der 


Landrath 


te 


10. Die Waiſenräthe erſuche ich, den betreffenden Hirchipiels-Geiftlichen ein Verzeichniß 
der ihrer Pflege anvertrauten Waiſen baldigſt zu überſenden. 
Die Ortsvorſtände beauftrage ich, dieſe Verfügung ſofort dem Waiſen⸗ 
rath der Ortſchaft mitzutheilen. 
Danzig, den 30, Dezember 1897. 
Derr e aan d e a e 


E Die Influenza unter den Pferden des Hofbeſitzers Thaumann in Grebinerfeld iſt erloſchen. 
Danzig, den 3. Januar 1898. 
Der Landrath. 


125 Der Beſitzer Ernſt Schaldach in lau iſt zum Waiſenrath dieſer Ortſchaſt gewählt 
Danzig, den 31. Dezember 1897 
Der 8 a R d b ak h 


13. Auf Anordnung des Herrn Miniſter des Innern empfehle ic hierdurch den Guts und 
Gemeindevorſtänden, bei der Vergebung von Bauten und Leiſtungen im öffentlichen Intereſſe die 
Vorſchriften in dem Miniſterial⸗Erlaß vom 17. Juli 1885 über das Verdingungsweſen — 
Extrabeilage zum Amtsblatt No. 35 pro 1885 — zu beachten. 
Danzig, den 30. Dezember 1897. 
Der Landrath. 


14. Der Anſtaltsdirektor Krauſe zu Tempelburg iſt zum Schiedsmann für den Amtsbezirk 
Wonneberg gewählt, beſtätigt und verpflichtet worden. 
Danzig, den 4. Januar 1898. 
Der Landrat h. 


15. Das Verfahren, die Vorprüfung bei Anlegung von Dampfkeſſeln betreffend, hat der 
Herr Miniſter für Handel und Gewerbe durch die Erlaſſe vom 25. März ds. Js. — 
B. 2900 1 2087 — vom 18 Mai ds. Js. — B. 5472 — und vom 28. November ds Js 
— B. 11065 — geregelt. Der letztgenannte Erlaß wurde im Miniſterialblatt für die innere 
Verwaltung veröffentlicht und wird in der nächſten Nummer des Amtsblatts der Königlichen 
Regierung zum Abdruck gelangen. 

Die Beſitzer von Dampfkeſſeln und die betheiligten Gewerbetreibenden, ſowie die Herren 
Amtsvorſteher im Kreiſe weiſe ich auf die Veröffentlichung ausdrücklich hin. 

Danzig, den 27. Dezember 1897. 

Der Landrath. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


16. S teck b ies Emre den en 
Der hinter die Wittwe Catharina Penk, geb. Pettk, aus Borzeſtowskahutta unter dem 
12. Juli 1893 erlaſſene, in Nr. 57 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief iſt erledigt. Akten⸗ 
zeichen: I. J. 369/93. 
Danzig, den 31. Dezember 1897. 
Der Erſte Staatsanwalt. 1 
Beilage. 


